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INHALTE, MIT DENEN WIR 
UNS BESCHÄFTIGEN WERDEN

▪ Megatrends
▪ Aktuelle Herausforderungen und 

soziologische Erklärungsansätze 
gesellschaftlicher Entwicklungen…

▪ Welche Kompetenzen benötigen 
Beratende vor dem Hintergrund 
dieser Entwicklungen?

▪ Zur Funktion & Bedeutung von 
Beratung in der 
Transformationsgesellschaft



STATIONENKARTE

Richard Sennett: „Netzwerkartige Strukturen sind 
weniger schwerfällig.“ aus: Der flexible Mensch



Welche Schlagworte fallen Ihnen zur Entwicklung 
unserer Gesellschaft ein? Mit welchen 
Herausforderungen sind wir aktuell konfrontiert?
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WAS SIND MEGATRENDS?
Megatrends sind nicht nur Oberflächenbewegungen, sondern 
Tiefenströmungen des Wandels. Sie sind multidimensionale 
Phänomene, die aus einer Vielzahl einzelner Trends entstehen.





DIE WICHTIGSTEN MEGATRENDS DER 
GEGENWART

Gender Shift
Gesundheit

Globalisierung

Individualisierung

Konnektivität 

Mobilität

Neo-Ökologie

New Work

Wissenskultur

Urbanisierung

Silver Society

Sicherheit 
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UNTER DER LUPE: SICHERHEIT 
&GLOBALISIERUNG

➢ Sicherheit: Erweiterung des Sicherheitsbegriffs. Verbunden mit der 
zunehmenden Vernetzung der Welt.

→ Zukünftig werden systemische Konzepte wie Resilienz und Flexicurity 
(Flexibilität, um Sicherheit zu gewährleisten) elementar.

➢ Globalisierung: beschreibt den Prozess einer weltweiten Verflechtung 
verschiedener Akteure, der in den vergangenen Jahrzehnten erheblich 
an Dynamik gewonnen hat. 

→ Es gilt, den Übergang von einer quantitativen zu einer 
qualitativen Globalisierung zu schaffen.



Ulrich Beck

• Von der Industriegesellschaft zur
Risikogesellschaft
• Globale Risiken und Unsicherheit
• Individualisierung



KONNEKTIVITÄT
Vernetzte Kommunikationstechnologien verändern unser Leben, Arbeiten und 
Wirtschaften grundlegend.

→ Die digitale Vernetzung löst alte gesellschaftliche Strukturen auf, lässt die 
Kommunikationsmöglichkeiten explodieren und erzeugt ein neues Level an 
Komplexität.

→ Künstliche Intelligenz (K.I.) als Treiber des digitalen Wandels.

→ Die Netzwerkgesellschaft erfordert Adaption, Resilienz und 
Komplexitätskompetenz.

→ Heute beklagen viele Menschen eher die Übervernetzung ihres Lebens, 
während andere vereinsamen – wozu gerade diese Übervernetzung 
beitragen kann. Längst ist deshalb eine Gegenbewegung entstanden: 

→ Es geht um das richtige Maß an Vernetzung, um eine Ethik der Vernetzung.



INDIVIDUALISIERUNG

→ Identity Design ist ein zentrales Prinzip der Individualisierung. Persönliche 
Identitätsbildung findet abseits von vorgefertigten Biografien im Rahmen 
multigrafischer Lebensstile statt.  

→ Multigrafie: Heute werden Lebensläufe immer unberechenbarer, aus linearen 
Biografien werden vielseitige, parallel und sprungweise verlaufende 
Multigrafien.

→ Post-Demografie: Angesichts steigender Individualisierung verlieren 
klassische soziodemografische Merkmale wie Geschlecht, Einkommen, 
Wohnort, Berufstätigkeit oder das Alter an Bedeutung zur Beschreibung 
gesellschaftlicher Gruppen. 

Im Megatrend Individualisierung spiegelt sich das zentrale Kulturprinzip 
der aktuellen Zeit: Selbstverwirklichung innerhalb einer einzigartig 
gestalteten Individualität. Er wird angetrieben durch die Zunahme 
persönlicher Wahlfreiheiten und individueller Selbstbestimmung.



Andreas Reckwitz
Singularisierung als zentraler Trend:
Reckwitz beschreibt die zunehmende
Bedeutung von Singularitäten – also 
einzigartigen und herausragenden
Dingen, Personen, Orten und 
Erlebnissen – als zentralen kulturellen
und sozialen Trend der modernen
Gesellschaft.
• Kultureller Kapitalismus
• Einzigartigkeit und Authentizität
• Hyperkonsum und 

Erlebnisgesellschaft
• Digitalisierung und soziale Medien
• Neue Formen der Arbeit 



Was die Soziologen
zur gesellschaftlichen
Entwicklung sagen….

• Kurzfristige Planung und 
Unsicherheit

• Flexibilität und Unsicherheit
• Erosion von Loyalität und 

Bindungen
• Identität und Selbstwertgefühl
• Soziale und emotionale Folge
• Wandel der Autorität und Führung



„Von Wurzelknöllchen und 
Algen“. Kosmopolitische
Weltgesellschaftlichkeit
„Wir befinden uns [in] einem Krieg aller
gegen alle, in dem die Protagonisten nicht
nur Wölfe und Schafe sind [wie in Hobbe´s
Gesellschaftstheorie], sondern auch
Thunfisch und Kohlendioxid, der 
Meeresspiegel, Wurzelknöllchen oder
Algen. Das Problem ist nicht, dass dieser
Naturzustand, anders als bei Hobbes, nicht
in der grauen Vorzeit liegt – es ist unsere
Gegenwart.“ (Beck/Latour 2014)



Bruno Latour
Latours Werk bietet eine radikale
Neubewertung dessen, was wir unter
"Moderne" verstehen, und fordert dazu
auf, die komplexen Verflechtungen in 
unserer Welt anzuerkennen und zu
untersuchen.

• Hybride Netzwerke
• Akteur-Netzwerk-Theorie (ANT)
• Symmetrische Anthropologie
• Neue Perspektiven auf Umweltthemen
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VOR DEM HINTERGRUND DER 
GESELLSCHAFTSENTWICKLUNGEN WÄHLEN SIE DIE 
BEIDEN KOMPETENZFELDER, DIE SIE FÜR EINE GUTE 
BERATUNG ALS UNVERZICHTBAR HALTEN…..







KONSEQUENZEN DER 
GESELLSCHAFTLICHEN 
ENTWICKLUNG FÜR DIE 
BERATUNG

- Unsere Gesellschaft durchläuft eine 
grundlegende Transformation, einer 
„Transformationsgesellschaft“ (Schäffter 
2007).

- Wir leben in einer Gesellschaft, die von 
funktionaler Differenzierung, Pluralisierung 
und Enttraditionalisierung geprägt ist.

→Aufgrund der Kontingenz der spätmodernen 
Transformationsgesellschaft erhält die 
Unterstützung des identitätsbildenden 
Prozesses hohe Bedeutung.

→Durch die ständig geforderte Anpassung 
und Flexibilität sind Übergänge keine 
temporären Aufgaben, stattdessen: auf 
Dauer gestellt.



KONSEQUENZEN DER 
GESELLSCHAFTLICHEN ENTWICKLUNG 
FÜR DIE BERATUNG

Der/die Beratende unterstützt den Aufbau einer 
Subjektivität, die sich im Zeichen der Flexibilisierung 
und Entgrenzung immer wieder neu entwerfen muss.
Aufgabe der Beratenden: 
- Komplexitätsreduktion
- Begleitung von Übergängen & 

Anpassungsleistungen
- Beratung als lebensbegleitende 

Übergangsberatung (LLL)
- Motivation & Ermutigung zur aktiven Gestaltung 

der Biographie und zur Übernahme von 
Verantwortung

- Ressourcenarbeit und Unterstützung beim Aufbau 
von Resilienz, um Kontingenzerfahrungen zu 
bewältigen



KONSEQUENZEN DER 
GESELLSCHAFTLICHEN ENTWICKLUNG 
FÜR DIE BERATUNG

Bildungsberatung hat vor dem Hintergrund der 
Transformationsgesellschaft die Stärkung von 
Biographizität zur Aufgabe.

Biographizität bedeutet, dass wir unser Leben in den 
Kontexten, in denen wir es verbringen, immer neu 
auslegen können und dass wir diese Kontexte ihrerseits 
als ‚bildbar' und gestaltbar erfahren.

Beratung wird zu einer Form der Bewältigung von 
Subjektivierungsfolgen und gewinnt tragende 
Bedeutung. Sie bietet Unterstützung im Aufbau der 
notwendigen Resilienz für den Transformationsprozess!



BRUNO 
LATOUR: 
BRIEF AN 
MEINEN
ENKEL

Gespräche mit Bruno Latour (12/12) - Brief an meinen Enkel - Die 
ganze Doku | ARTE

https://www.arte.tv/de/videos/106738-012-A/gespraeche-mit-bruno-latour-12-12/
https://www.arte.tv/de/videos/106738-012-A/gespraeche-mit-bruno-latour-12-12/


VIELEN DANK FÜR 
IHRE 
AUFMERKSAMKEIT!
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